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Deutsch:  
Aufsatz Korrekturanleitung 
 
Im Erzählteil sollen die Situation sowie die beteiligten Personen anschaulich und deutlich beschrie-
ben, die Vorgänge folgerichtig erzählt werden. Im Reflexionsteil sollen die gestellten Fragen/ Aufga-
ben altersgerecht differenziert beantwortet (nicht nur angetippt) werden. 
 

− Das Reglement sieht Zehntelsnoten vor.  

− Inhalt: Für inhaltliche Mängel können insgesamt bis 2 Noten abgezogen werden (für den Re-
flexionsteil maximal 1 Note Abzug).  

− Stil: Für stilistische Mängel dürfen bis 1½ Noten abgezogen werden.  

− Grammatik/Orthografie/Interpunktion: Für Fehler dieser Art bis 1½ Noten Abzug.  

− Es gelten verbindlich die Regeln der neuen deutschen Rechtschreibung. 

− Der Aufsatz sollte zwischen 400 und 600 Wörtern (ca. 2 Seiten) aufweisen. 
 
 
1 Rachegefühle  

 
„Wie du mir, so ich dir.“ Fast jeder von uns hat schon einmal Rachegefühle empfunden.  
  
Erzähle von einem Erlebnis, das bei dir Rachegefühle ausgelöst hat. Wie bist du mit deinen Ge-
danken an Rache umgegangen? Hast du deine Rachepläne letztlich umgesetzt oder nicht?  
  
Reflektiere dann in einem zweiten Teil deine Reaktion. Hättest du im Nachhinein betrachtet an-
ders gehandelt, oder würdest du dich wieder genau so verhalten? 
 

 
2 Mitgegangen, mitgefangen 

 
Erzähle von einem Erlebnis, bei dem dich eine befreundete Person in eine Dummheit hineinge-
zogen hat. Gab es Konsequenzen, die ihr tragen musstet, oder kamt ihr ungeschoren davon? 
Wie hast du dich während des Erlebnisses gefühlt?  
 
Beurteile in einem zweiten Teil dein Verhalten: Warum hast du dich überhaupt auf diese Dumm-
heit eingelassen? Was wäre passiert, wenn du nicht mitgemacht hättest? Waren die Konsequen-
zen gerechtfertigt? Würdest du wieder so handeln? Warum ja, warum nein? 
 
 

3 Schwierige Mitmenschen 

 

Als schwierig empfinden wir Menschen, die nicht mit unserer Meinung übereinstimmen oder die 

der Erreichung unserer Ziele im Wege stehen, indem sie sich anders verhalten als erwartet.  
 
Erzähle von einer Begebenheit mit so einem schwierigen Mitmenschen. Wie bist du mit der Si-
tuation umgegangen und wie bist du diesem Menschen begegnet?  
 

Überlege dir in einem zweiten Teil, welche Gründe es für dieses Verhalten geben kann und ob 
man solche Verhaltensweisen akzeptieren muss oder nicht.  


